
BURGBERNHEIM – Erinnerungen
an das Jahr 2009 wurden im Stadtrat
wach, als das Gremium der Überprü-
fung zweier Brückenbauwerke im
Stadtgebiet zustimmte. Damals fiel
die Fußgängerbrücke Eiserner Steg
nahe dem Skilift durch einen Wert
von 3,5 negativ auf, ein Jahr später
war das Aus besiegelt. Diesmal steht
die Fußgängerbrücke am Prösselbuck
auf dem Prüfstand, außerdem die
Bahnbrücke am Schützenhaus.

Mit 106 Jahren ist die Fußgänger-
brücke über die Bahnlinie Würzburg
– Treuchtlingen die deutlich Ältere

der beiden. Auch sie war bereits 2009
von einem Gutachter in Augenschein
genommen und mit einer Note von 2,8
beurteilt worden. Die Autobrücke am
Schützenhaus wurde in den 1980er-
Jahren errichtet. Vorerst außen vor
bleibt eine Brücke über die Bundes-
straße 13 bei Buchheim.

Auf der Ausgabenseite ist mit Brut-
tokosten in Höhe von gut 9600 Euro
zu rechnen, informierte Roland Neu-
mann von der Bauverwaltung. Durch-
geführt wird die Begutachtung voraus-
sichtlich zum Jahresende hin, wenn
seitens der Bahn Sperrpausen ange-
kündigt sind.  cs

BURGBERNHEIM – Nach 40 Jah-
ren im aktiven Schuldienst hat Fach-
oberlehrerin Gudrun Hellenschmidt
zum Schuljahresende die Grund- und
Mittelschule Burgbernheim verlassen
und ihren Ruhestand angetreten. Seit
1987 hatte sie dort gewirkt.

Die berufliche Laufbahn der Fach-
beraterin für Ernährung und Gesund-
heit am staatlichen Schulamt des
Landkreises startete im Jahr 1977 in
Geslau und führte die Lehrkraft bald
darauf ins nahe gelegene Rothenburg.
Als im Jahr 1987 die Stelle einer Fach-
beraterin im Nachbarlandkreis Neu-
stadt-Bad Windsheim ausgeschrieben
war, ergriff Gudrun Hellenschmidt
die Gelegenheit beim Schopf und
wechselte an die Volksschule Burg-
bernheim-Marktbergel.

Dort prägte sie fortan mit, was in
den herkömmlich als Handarbeit und
Hauswirtschaft titulierten Fächern an
die Schüler weitervermittelt werden
sollte. Besonders legte sie Wert dar-
auf, dass Erzeugnisse aus der Region
in der Schulküche zu ihrem Recht
gelangten. „Nicht immer einfach war
es“, so die an zahlreichen Publikatio-
nen ihres Faches beteiligte Lehrerin
bei ihrem Rückblick, „den jungen
Damen zu vermitteln, dass es in der
Küche unabdingbar ist, den Regeln
der Hygiene hinreichend Beachtung
zu schenken.“

Kein Rütteln an Regeln
Dabei galt es auch, so manch unlieb-

same Diskussion zu führen. Erwei-
chen ließ sich indes Gudrun Hellen-
schmidt nicht, wenn es um das Thema
Küchenregeln ging. Vieles im Lehr-
plan hat sich seit der ersten Dienststel-

le in Geslau verändert: Aus einer Seite
Lehrplan wurden im Laufe von vier
Jahrzehnten dicke Wälzer, die sich
Curriculum oder neuerdings Kom-
petenzorientierter Unterricht nennen.
Doch auch wenn die primär von ihr
unterrichteten Fächer wiederholt den
Namen änderten, ihre wesentlichen
Aufgabenbereiche, „sich den Anforde-
rungen der Gesellschaft zu stellen“,
blieben im Grundsatz die Gleichen.

Viele anerkennende Worte, ob von
Schulleiterin Jutta Kurzidem, Schul-

amtsdirektorin Brigitte Limbacher,
ihrer Fachberater-Kollegin Elfriede
Altenhöfer oder Schulverbandsvorsit-
zenden Matthias Schwarz, bekam
Gudrun Hellenschmidt zur Verab-
schiedung zu hören. Lebwohl sagten
zudem der unter der Leitung von
Romy Hauptmann stehende Grund-
schulchor „Bunte Vögel“ sowie das
Lehrerkollegium, das Themen aus
dem Schulleben der Ruheständlerin
in Vers- und Liedform zusammenfass-
te. hm

Brücken auf dem Prüfstand
Fußgängerübergang vor acht Jahren zuletzt begutachtet

Regionales genießt in der Küche Vorzug
Gudrun Hellenschmidt wirkt 30 Jahre als Fachkraft an der Schule in Burgbernheim

IPSHEIM – Südländisches Flair
bestimmte die mediterrane Nacht, die
im Innenhof des Weinguts Riedel aus-
gerichtet wurde. Die musikalische
Umrahmung übernahmen die drei
Musiker der Gruppe „I Ragazzi del
Sud“.

Die drei waschechten Italiener stam-
men aus dem süditalienischen Mezzio-
giorno: zwei Sizilianer mit einem
Musiker aus Apulien. Sie präsentier-
ten eine große Bandbreite der italieni-
schen Musik. So befanden sich Titel
aus den 1950er-Jahren mit einem
Hauch von Rock and Roll ebenso in
dem abendfüllenden Programm wie
Hits von Adriano Celentano. Die
Schlager und Gassenhauer aus Bella
Italia animierten schon nach wenigen
Beiträgen die Besucher auch zum Mit-
tanzen.  ews

Seit den 1980er-Jahren führt der Verkehr in Richtung Schützenhaus über die Bahn-
brücke.  Foto: Christine Berger

BURGBERNHEIM – Mit einem
„recht erfreulichen Ergebnis“ ging
die Ausschreibung für die Sanierung
des Regenwasserkanals im grabenlo-
sen Inliner-Verfahren in Buchheim zu
Ende, informierte Bürgermeister Mat-
thias Schwarz in der jüngsten Stadt-
ratssitzung. Das abgegebene Angebot
des zum Zug kommenden Unterneh-
mens liegt gut 100000 Euro unter der
Kostenschätzung.

Für eine Summe von 281000 Euro
kommt eine Firma aus Schwabach
zum Zug. Weiterer Vorteil ist, dass die-
se bereits im Stadtgebiet Aufträge
durchführte und dadurch mit den ört-
lichen Gegebenheiten vertraut ist.

Zunächst aber kehrt während der
zweiten und dritten Augustwoche vor-
übergehend Ruhe im Burgbernheimer
Ortsteil Buchheim ein. Wegen der
Betriebsferien beider vor Ort beschäf-
tigten Baufirmen ruhen die Maßnah-
men zum Kanal- und Leitungsbau.

Wie es um den Kanal in Burgbern-
heim auf zuletzt verfilmten Teilab-
schnitten von zusammen rund sechs
Kilometern bestellt ist, ist dagegen bis-
lang nicht im Detail bekannt. Ledig-
lich, dass an einigen Stellen Ausbesse-
rungen vorzunehmen sind, wurde bis-
lang angedeutet, so Schwarz. Noch
hofft er, dass notwendige Sanierun-
gen im Inliner-Verfahren realisiert
werden können.  cs

Die Schulräte Brigitte Limbacher (rechts) und Frank Wessel kommen zur Verab-
schiedung von Gudrun Hellenschmidt nach Burgbernheim.  Foto: Helmut Meixner

Mit einem stattlichen und vor allen Dingen gewichtigen
Geschenk reiste Regionalbischöfin Gisela Bornowski am
Sonntag zum Ökumenischen Kirchentag nach Bad Winds-
heim an: Im Gepäck hatte sie neue Altarbibeln, die nach einer
Entscheidung des Landeskirchenrats und des Landessyn-
odalausschusses der Evangelischen Landeskirche Bayern im
Jubiläumsjahr der Reformation alle evangelischen Kirchenge-
meinden im Freistaat erhalten sollen. Zur Freude, anlässlich
des ökumenischen Abschlusses des Kirchenfestes wieder
einmal in der Stadtkirche St. Kilian zu sein, kam das Vergnü-
gen, die Gemeinde in ihrer ehemaligen Wirkungsstätte mit
den neuen Lutherbibeln ausstatten zu können. Die musikali-

sche Abendandacht mit einem eigens gebildeten, ökumeni-
schen Jubiläums-Chor unter der Leitung von Elfriede Gläser
gestaltete die Regionalbischöfin mit Dekanin Karin Hüttel,
dem katholischen Geistlichen Dr. Michael Wildenauer und
Pfarrer Günter Bauer. Die Andacht nutzte Dekanin Hüttel
noch einmal, um, wie bereits während des Gottesdienstes
zum Auftakt, den zahlreichen Ehrenamtlichen ausdrücklich zu
danken, die den Kirchentag mit seinem umfangreichen Pro-
gramm erst möglich machten, und nannte stellvertretend für
die vielen Aktiven Ingrid Engelhardt. Weitere Bilder vom Öku-
menischen Kirchentag finden Sie auf Seite 6 des heutigen
Lokalteils.  Foto: Ursula Assel

ADELHOFEN – Eine schwere
Handverletzung hat sich am Sonntag-
abend eine 16-jährige Motorradfahre-
rin bei einem Unfall zugezogen. Die
Jugendliche war zwischen Langen-
steinach und Adelhofen von ihrem
Fahrzeug gestürzt.

Nach bisherigen Erkenntnissen der
Polizei ereignete sich der Unfall auf
der Kreisstraße im Bereich einer Bau-
stelle. Die 16-Jährige musste zur sta-
tionären Behandlung in ein Kranken-
haus gebracht werden. Die näheren
Umstände zum Unfallhergang waren
gestern nach Polizeiangaben noch
nicht eindeutig geklärt.  red

Mit bekannten italienischen Liedern landen die Musiker von „I Ragazzi del Sud“
bei den Besuchern einen Volltreffer.  Foto: Ernst Werner Schneider

Klänge von der italienischen Stiefelspitze
Musiker von „I Ragazzi del Sud“ bringen Weinfestbesucher auf die Tanzfläche

Stromtankstelle ist Thema
OBERNZENN — Eine überschauba-

re Tagesordnung hat der Gemeinderat
im öffentlichen Teil seiner Sitzung am
morgigen Mittwoch. Einziger Punkt
ist ab 19 Uhr neben den üblichen Infor-
mationen des Bürgermeisters die Ein-
richtung einer Stromtankstelle in
Obernzenn. Ein nicht öffentlicher Sit-
zungsteil schließt sich an.

Kirchenburg und Mühlen
NEUSTADT – Rund 15 Kilometer

lang ist eine Wanderung des Fränki-
schen Albvereins am Freitag, 4. Au-
gust. Von den Kirchenanlagen Wil-
lanzheims geht es zur Hagenmühle.
Treffpunkt ist um 8.30 Uhr am Park-
platz Wasenmühle. Information zur
Anmeldung gibt es bis zum 2. August
bei Wanderführer Jochen Dittrich
unter Telefon 09164/378.

ROTHENBURG – Die Kriminalpoli-
zei Ansbach bittet im Fall eines dreis-
ten Diebstahls im Rothenburger Spi-
talhof um Mithilfe von Zeugen. Am
Freitagabend gegen 17.15 Uhr hat
eine Frau einem 66-Jährigen eine Mar-
ken-Armbanduhr vom Handgelenk
geklaut.

Der Mann saß auf der Grünfläche
auf einer Bank, als sich zwei Frauen
neben ihn setzten und ihn in ein
Gespräch verwickelten. Das Aufste-
hen des 66-Jährigen nutzte eine der
beiden, um ihm die Uhr vom Handge-
lenk zu streifen, sie flüchtete in Rich-
tung Spitalgasse. Zwar gelang es dem
66-Jährigen, die zweite Frau zurück-
zuhalten und nach ihrer Handtasche
zu greifen. Als deren Riemen rissen,
konnte aber auch sie flüchten.

Die von der Polizei Rothenburg ein-
geleitete Fahndung im Stadtgebiet
brachte keinen Erfolg, die Armband-
uhr hat laut Polizeibericht einen Wert
von rund 5300 Euro. Die jüngere der
beiden Frauen ist nach Aussagen des
66-Jährigen rund 20 Jahre alt und
1,60 Meter groß, sie hat eine kräftige
Statur und war mit einem weißen
T-Shirt und hellblauer Jeans beklei-
det. Die ältere der Beiden ist um die
30 Jahre alt, rund 1,70 Meter groß, sie
trug rot-schwarz gemusterte Klei-
dung.

Zur Tatzeit hielten sich neben den
Täterinnen unter anderem zwei Män-
ner in der Nähe des Tatortes auf, einer
der beiden hatte den 66-Jährigen
noch rund eine halbe Stunde vor dem
Diebstahl nach dem Weg gefragt. Ob
ein Zusammenhang mit dem Uhren-
Diebstahl besteht, ist nicht gesichert.
Hinweise nimmt der Kriminaldauer-
dienst Mittelfranken unter der Tele-
fonnummer 0911/2112-3333 entge-
gen.  cs

Aktuelles in Kürze

Deutliche Einsparung erzielt
Arbeiten an Buchheimer Regenwasserkanal günstiger als gedacht

Neue Bibeln für alle Gemeinden16-Jährige stürzt
von Motorrad
Unfallhergang im Bereich einer
Baustelle zunächst noch unklar

Markenuhr vom
Arm gezogen
Zeugen zu Diebstahl im
Spitalhof Rothenburg gesucht
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